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P INGO
Klonbezeichnung	 Pi-A-3,163	
Eltern	 ‘Idared’ x ‘Bancroft’
Sortenschutzinhaber	 Bundesrepublik Deutschland
	 Julius Kühn-Institut
	 Bundesforschungsinstitut für Kulturpflanzen
Sortenschutz	 seit 1999
Vermehrungsrechte	 GEVO GmbH
	 Gesellschaft zum Erwerb und Vertrieb von Obstgehölzneuheiten
Züchter	 C. Fischer, J. Schmadlak, H. Murawski
Herkunft	 Institut für Obstzüchtung, Dresden-Pillnitz

Allgemeine Beschreibung
‘Pingo’ ist eine dunkelpurpurrote Winterap-
felsorte mit überzeugender Fruchtqualität 
und hohen Erträgen. Sie ist geschmacklich 
besser als die Muttersorte und kann diese 
ersetzen. ‘Pingo’ zeichnet sich durch eine 
lange Lagerfähigkeit aus und ordnet sich 
mit ‘Pilot’ und ‘Pinova’ in die Reifegruppe der 
Langlagersorten ein.

Wuchs
Stark, schräg aufrecht stehende Gerüstäste 
ohne dominante Mitte, mittlere Verzwei-
gung, lang überhängendes Fruchtholz, 
Schnittaufwand wie etwa bei ‘Golden 
Delicious’

Blüte 
Früh bis mittelfrüh, lang andauernd, unre-
gelmäßiger Blütenbesatz, gering bis sehr 
gering frostempfindlich, diploid, Befruch-
tersorten sind ‘Idared’, ‘Pinova’ und ‘James 
Grieve’

Ertrag 
Setzt früh bis mittelfrüh ein, hoch, etwas 
schwankend 

Frucht 
Groß bis sehr groß, mittelbauchig, flach bis 
mittelhoch gebaut, rund, wenig gerippt, 
enge, flache Kelchgrube, in vollreifem 
Zustand gelbe Grundfarbe mit 70 bis 90 
Prozent flächigem bis geflammtem Purpur-
rot bedeckt, glatt, leicht bereift, weißlich 
bis cremefarbenes Fruchtfleisch, kräftig 
süßsäuerlich mit intensiv fruchtigem Aroma, 
feinzellig, saftig, ca. 14 % Brix und 7 ‰ Säure 
zur Genussreife, Pflückreife Anfang bis Mitte 
Oktober, Genussreife von November bis 
April, im CA-Lager bis Juni

Krankheiten 
Gering anfällig für Mehltau, gering bis mittel 
anfällig für Schorf

Anbaueignung
In allen Apfellagen, nur für schwach wach-
sende Unterlagen geeignet 


